
zukommen, gute Gespräche zu führen und einfach 
eine schöne Zeit zu verbringen – darauf freuen sich 
nicht nur die Schützen, sondern alle Neukirchener-
innen und Neukirchener.

Für mich persönlich wird es das letzte Schützenfest 
in meiner Funktion als Präsident sein. Mein Körper 
hat mir ein deutliches Signal gegeben, und ich bitte 
um Verständnis für diese Entscheidung – so schwer 
sie mir auch fällt. Vielen Dank!

Ich lade Sie daher herzlich ein, mit uns zu feiern und 
gelebtes Brauchtum hautnah zu erleben. Der 
Bürgerschützenverein Neukirchen freut sich darauf, 
gemeinsam mit Ihnen und zahlreichen Gästen ein 
fröhliches und geselliges Fest zu begehen. Lassen Sie 
uns die Werte von Tradition, Zusammenhalt und 
Gemeinschaft gemeinsam hochhalten.

Mein besonderer Dank gilt dem scheidenden 
Königspaar, S.M. Stephan IV. Greiner und Königin 
Nadine. Sie haben unseren Verein stets würdevoll 
repräsentiert und dabei viel Freude ausgestrahlt. 
Ebenso danke ich dem Grenadierzug „Flotte 
Boschte“ für sein Engagement.
Dem neuen Königspaar, Christian IV. Pletzke und 
Anna Lück, wünsche ich ein unvergessliches und 

wunderschönes Schützenjahr.

Präsident des BSV 1860 Neukirchen e.V. 

Uns allen wünsche ich ein 
fröhliches Schützenfest bei 
strahlendem Sonnenschein und 
vielen gut besuchten Veranstal-
tungen. Ich rufe alle Neu-
kirchenerinnen und Neukirchen-
er auf: Schmücken Sie Ihre 
Häuser mit Fahnen und Wimpel-
ketten und nehmen Sie aktiv an 
unserem Fest teil. Feiern Sie mit 
uns und werden Sie Teil unserer 
Schützenfamilie – wir freuen uns 
auf Sie!

Wolfgang Kaiser

Grußwort des Königspaares

liebe Schützenfestfreunde, 

Das Schützenfest ist ein Ort der Begegnung, an dem 
Generationen zusammenkommen, Nachbarn zu 
Freunden werden und Gemeinschaft gelebt wird. 
Dieses Miteinander prägt unseren Verein, unser Dorf 
und letztlich auch uns selbst.

Liebe Schützen,

unser Schützenfest steht kurz bevor – der Höhepunkt 
eines intensiven Jahres voller Vorbereitung, 
Vorfreude und gelebter Gemeinschaft. Für uns beide 
ist dieses Fest jedoch weit mehr als ein Termin im 
Kalender: Es ist ein Stück Heimat und die Erfüllung 
eines Kindheitstraumes. In Neukirchen aufge-
wachsen, mit dem Schützenfest groß geworden und 
tief in unserem Dorf verwurzelt, erfüllt es uns mit 
großer Freude und Dankbarkeit, im Jahr 2026/2027 
unser Neukirchen als Schützenkönigspaar repräsen-
tieren zu dürfen.
Schon seit unserer Kindheit verbindet uns mit dem 
Schützenfest mehr als Tradition; Erinnerungen an 
gemeinsame Tage, festliche Umzüge, vertraute 
Gesichter und das besondere Gefühl von 
Zusammenhalt, das unser Dorf auszeichnet. Heute 
selbst Teil dieser lebendigen Tradition zu sein und 
Verantwortung für sie zu übernehmen, macht uns 
besonders stolz.

liebe NeukirchenerInnen,

In diesem Moment geschah dies sicherlich in 
freudiger Erwartung auf das bevorstehende Fest – 
und vermutlich weniger mit dem sorgenvollen Blick 
auf die aktuell düstere weltpolitische Lage. Seit mehr 
als vier Jahren herrscht Krieg in der Ukraine, seit über 
zwei Jahren im Nahen Osten, seit einigen Wochen im 
Iran – um nur einige Konflikte zu nennen. Diese 
Entwicklungen bereiten mir große Sorgen. Es geht 
längst nicht mehr nur um steigende Preise oder 
wirtschaftliche Unsicherheiten – ich empfinde 
zunehmend Angst um eine friedliche Zukunft in 
meiner Heimat. Ein Gefühl, das ich so bislang nicht 
kannte.

Viel schöner sind daher die Gedanken an 
unser bevorstehendes Schützenfest. 
Gemeinsames Feiern bedeutet auch, für 
einen Moment Abstand vom Alltag zu 
gewinnen, Sorgen hinter sich zu lassen und 
Freude zu erleben. Im Kreise von 
Freunden und Bekannten zusammen-

Grußwort des Präsidenten

Liebe Schützen,
liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, 
mit einem kräftigen „Zug, Zug!“ hat die General-
versammlung vor wenigen Wochen beschlossen, dass 
unser Bürgerschützenverein wieder Schützenfest 
feiern wird. Gut so!

Umso dankbarer bin ich für den starken 
Zusammenhalt in unserer Gesellschaft 
und für die vielen ehrenamtlich Enga-
gierten. Gleichzeitig wird mir bewusst, 
dass auch wir Bürgerinnen und Bürger 
nach mehr als 80 Jahren wieder lernen 
müssen, im Ernstfall uns selbst zu schützen 
und vorbereitet zu sein. In diesem 
Zusammenhang erinnere ich gerne an 
unser Leitbild: „Bürger sein verbindet.“

Jakobusplatz 7
41516 Grevenbroich-Neukirchen

Tel.: 0 21 82 - 71 45 

 Wir grüßen alle Schützen

                      
          und Mitbürger

mail@hotel-stenbrock.de
www.hotel-stenbrock.de

Restaurant · Hotel · Partyservice

Schützenkönig Hubertus I. und Königin Petra von Zehmen

Schützenfest 2026
16. Mai bis 19. Mai 2026

fESTSCHRIFT

des Bürgerschützenvereins 1860 Neukirchen e.V. 2026/2027
Schützenkönigspaar

Gerade in einer Zeit, die von Unsicherheiten und 
schnellen Veränderungen geprägt ist, sind feste 
Wurzeln, verlässliche Gemeinschaft und gemein-
same Traditionen wichtiger denn je. Das 
Schützenfest gibt uns die Gelegenheit, innezuhalten, 
zusammenzukommen und neue Kraft aus dem 
Miteinander zu schöpfen. Thomas Morus hat es 
treffend formuliert:

Mit königlichen Grüßen

In diesem Sinne wünschen wir uns allen ein 
friedliches Schützenfest mit vielen schönen 
Begegnungen, persönlichen Gesprächen, sonnigen 
Tagen und unvergesslichen Momenten – hier bei uns 
in Neukirchen.

S.M. Christan IV. und Königin Anna 

Unser herzlicher Dank gilt allen, die uns auf diesem 
Weg begleitet und unterstützt haben: dem Königszug 
Nökercher Fründe, dem BSV und seinen Vorstands-
mitgliedern, dem Jägercorps sowie unseren Familien, 
Freunden, Nachbarn und all den ehrenamtlichen 
Händen, die das Fest ermöglichen. Ohne euren 
Einsatz und eure Zeit könnten wir dieses Fest nicht 
feiern!

„Tradition ist nicht das Bewahren der Asche, sondern 
das Weitergeben des Feuers.“



Unser Edelknabenkönig

Ben Duda 
Im BSV Neukirchen sorgt der Schützennachwuchs für 
Schlagzeilen: Der neunjährige Ben Duda hat es erneut 
ge-schafft, sich die Würde als Edelknabenkönig zu 
sichern. Nachdem er bereits 2024 triumphierte, bewies 
er auch in diesem Jahr meisterhaftes Geschick und wird 
das Edelknabencorps für eine weitere Amtszeit als 
Regent anführen.

Mit der erfolgreichen Titelverteidigung setzt Ben Duda 
ein deutliches Zeichen für die lebendige Traditions-
pflege innerhalb des BSV Neukirchen. Voller Vorfreude 
sieht das Edelknabencorps den kommenden Festtagen 
entgegen, an deren Spitze sein König steht, der das 
Corps mit Stolz und Begeisterung repräsentiert.

Die tiefe Verwurzelung im Neukirchener Schützen-
wesen ist bei den Dudas Familientradition. Ben tritt in 
die Fußstapfen gleich dreier Generationen, die alle im 
Grenadierzug „Immer Lustig“ aktiv sind. Sein Ur-Opa 
(Hauptmann), sein Opa (Oberleutnant) und sein Vater 
Patrick Duda (Zugführer) prägen das Bild des Zuges seit 
Jahrzehnten. Letzterer bekleidet zudem das bedeu-
tende Amt des Grenadier-Majors im Regiment.

Ben Duda, der die vierte Klasse der Jakobus-Grund-
schule in Neukirchen besucht, ist seit 2023 Mitglied der 
Edelknaben. In seiner Freizeit widmet er sich neben 
dem Schützenbrauchtum leiden-schaftlich dem 
Fußballspielen und kreativen LEGO-Bau-projekten. 
Zusammen mit sei-nem achtjährigen Bruder Elias ist er 
Teil der Edelknaben-Gemeinschaft. 

Junggrenadierkönig 2026

In den vertrauten Räumlichkeiten der Gaststätte 
Stenbrock kamen die Nachwuchsschützen zusammen, 
um ihren neuen Regenten zu ermitteln.
Schuss um Schuss näherten sich die ehrgeizigen 
Schützen dem Ziel, bis feststand: Nikolas Schlarbaum ist 
unser neuer Junggrenadierkönig!
Unser neuer König Nikolas ist 14 Jahre jung und besucht 
die 8. Klasse der Diedrich-Uhlhorn-Realschule. Wenn 
er nicht gerade für die Schule lernt oder beim 
Schützenzug aktiv ist, zieht es ihn unter Wasser – das 
Tauchen ist seine große Leidenschaft. Ausgleich zum 
stressigen Alltag findet der junge Neukirchner am 
liebsten beim Camping in Frankreich, wo er gemeinsam 
mit seinen Eltern und seiner älteren Schwester die 
Natur genießt.
Nun beginnt für Nikolas und seine „Junggrennis“ die 
aufregende Vorbereitungszeit. Zwischen dem Drehen 
der weiß-roten Rosen und dem Schlagen der Maien 
wächst die Vorfreude auf die kommenden Festtage. 
Gemeinsam werden sie Erinnerungen sammeln, die ein 
Leben lang halten. Wir gratulieren Nikolas Schlarbaum 
von Herzen zu seiner Königswürde und wünschen ihm 
sowie seinem gesamten Gefolge ein sonniges, 
fröhliches und unvergessliches Schützenfest!

Nikolas Schlarbaum

Wahnsinnserfolg bei unseren Falknern: Mit gerade 
einmal 14 Jahren hat sich Paul Schmitz die Königswürde 
gesichert! Mit bärenstarken 27 von 30 Ringen hat er im 
Jahr 2026 den Vogel abgeschossen (beziehungsweise 
die Scheibe getroffen) und ist nun unser neuer 
Falknerkönig Paul II. Paul ist zwar erst seit vier Jahren bei 
den Falknern dabei, aber das Schützen-Gen liegt ihm 
definitiv im Blut. Sein Vater Uli ist seit stolzen 33 Jahren 
im Jägercorps beim Zug „Welde Boschte“ aktiv, und 
auch Bruder Ben (Grenadiercorps) sowie Opa Helmut 
(früher TC Rheinklänge & 
Jägercorps) sind fest im 
Brauchtum verwurzelt. 
Ein echter Familien-
Erfolg also, auf den die 
Eltern Kirin und Uli 
m ä c h t i g  s t o l z  s e i n  
können!
Wenn Paul mal nicht 
gerade für die Falkner im 
Einsatz ist oder am 
Pascal-Gymnasium (8. 
Klasse) die Schulbank 
drückt, findet man ihn 
meistens in Action: Ob 
beim Bouldern und 
Klettern, auf dem Rad 
oder bei der Arbeit im 
Garten – Paul packt 
überall tatkräftig mit an. 
Wir freuen uns auf ein 
tolles Jahr mit unserem 
jungen Regenten!

Paul II. Schmitz
König der Falkner

 Thomas Wirtz   (tcr.neukirchen1921@bsv-neukirchen.de)

 David Hübner (falkner@bsv-neukirchen.de) 

 Nikolaus Röttges  (junggrenadiere@bsv-neukirchen.de) 

 Markus Wermke   (edelknabencorps@bsv-neukirchen.de) 

Tellschützen im Hubertuscorps

Kontakte der Jugendabteilungen 
der einzelnen Corps:

Edelknaben im Grundschulalter

Falkner im Jägercorps

 Sven Kruse  (tellschuetzen@bsv-neukirchen.de) 

Junggrenadiere im Grenadiercorps

Junge Spielleute des Tambourcorps 

Nikolas Schlarbaum,
König der Junggrenadiere 

Unser Jungschützenkönig

es ist mir eine große Ehre, in diesem Jahr die Würde des 
Jungschützenkönigs tragen zu dürfen. Dies erfüllt mich 
und meinen Schützenzug „Welde Jonge“ mit großer 
(Vor-)Freude und Dankbarkeit.
Ich bin seit meinem 7. Lebensjahr, d.h. seit 2007 
Schütze. Nachdem ich schon in der Grundschulzeit 
Edelknabe und anschließend Falkner war, gründeten 
meine Freunde und ich 2014 den Jägerzug „Welde 
Jonge“. Nach nun beinahe zwölf Jahren mit zahlreichen 
unvergesslichen Momenten, geht mit der Erlangung der 
Würde des Jungschützenkönigs ein lang gehegter Traum 
in Erfüllung. 

Unser Schützenwesen ist dabei mehr als ein Fest – es ist 
gelebtes Brauchtum, eine Familientradition, die 
Generationen verbindet und unser ganzes Dorf 
zusammenbringt. In Zeiten, in denen vieles schnelllebig 
und unsicher geworden ist, zeigt unser Schützenfest, 
wie wichtig Zusammenhalt, Tradition und Heimatgefühl 
ist. 

Philipp Balzer

Lasst uns gemeinsam weiter dafür sorgen, dass unser 
Brauchtum lebendig bleibt und unsere Traditionen uns 
immer am Schützenfest – und ganz besonders im 
Schützenzelt – zusammenbringen. Auf viele weitere 
Jahre voller toller Feiern, Zusammenhalt und 
Heimatgefühl!

Liebe Schützen, liebe Schützenfreunde,

Nach einem besonders spannenden Schießen mit vielen 
weiteren Teilnehmern im vergangenen Jahr 2025 stellen 
wir mit unserem Schützenzug zum vierten Mal den 
Jungschützenkönig. Das zeigt nur, dass unser 
Zusammenhalt und unser Wunsch, das Brauchtum aktiv 
zu gestalten, bei uns allen ganz hoch steht. Uns ist es 
besonders wichtig, miteinander besondere Zeiten zu 
verbringen und tolle Erlebnisse zu schaffen, die uns 
noch lange in Erinnerung bleiben.

Ich möchte mich herzlich bei allen bedanken, die diesen 
Weg mit mir gegangen sind, mich unterstützen und die 
Zeit zu einer so besonderen machen. Ohne euch wäre 
die Möglichkeit, einmal Jungschützenkönig zu werden, 
nicht gegeben gewesen.

Philipp Balzer,  Jungschützenkönig

Paul II. Schmitz
Falknerkönig 

Ben Duda,
Edelknabenkönig 
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Jugendbiwak für Jungschützen & Friends
im Alter von  5,5 - inkl. 15 Jahren.

12. - 14. Juni
am Sportlerheim in Neukirchen

Anmeldung und Infos bei: Markus Wermke,
edelknabencorps@bsv-neukirchen.de



Zehnmal die Zehn: 

Erich I. Schleehahn 
krönt sich zum Jägerkönig 2026
In einem spannenden Finale sicherte sich Erich I. 
Schleehahn vom Jägerzug „Immer Heiter“ die 
Königswürde. Nach einem hochklassigen Wett-
kampf setzte er sich im sechsten Stechen gegen 
seinen hartnäckigen Konkurrenten Sebastian Reese 
durch.
Bereits der Auftakt des Schießens deutete auf ein 
Rekordniveau hin: Insgesamt 41 Jäger qualifizierten 
sich nach dem ersten Durchgang für das Stechen. Mit 
fortschreitender Dauer lichtete sich das Feld, doch 
Erich Schleehahn bewies eine beeindruckende 
Ausdauer. Insgesamt zehnmal traf er im Laufe des 
Wettbewerbs die „Zehn“ und unterstrich damit seine 
Ausnahmestellung am Schießstand.
Für seinen Jägerzug „Immer Heiter“ ist dieser Sieg ein 
historischer Meilenstein. Zum 14. Mal stellt die 
Gemeinschaft, die zudem bereits sechs Pokalsiege im 
Jägercorps vorweisen kann, damit den Jägerkönig. 
Der neue Jägerkönig ist im Vereinswesen fest 
verwurzelt: Seit 1990 gehört Erich Schleehahn dem 
Jägerzug an und beweist dort nicht nur am Gewehr 
Verantwortung. Seit zehn Jahren führt er die 
Vereinskasse und konnte in der Vergangenheit 
bereits dreimal die Würde des Zugkönigs erringen.
An seiner Seite wird ihn seine Ehefrau Claudia durch 
das kommende Regierungsjahr begleiten. Die 
Kameraden und die gesamte Schützenfamilie 
gratulierten dem sichtlich bewegten Sieger zu dieser 
herausragenden Leistung.

Marcel I. Mörsch

Der 48-jährige Polizeibeamte lebt in Gubisrath und 
gehört seit 2020 dem Sappeurzug „Löstige Jonge“ an. 
Neben dem Schützenwesen gilt seine Leidenschaft dem 
Eishockeysport: Nach seiner aktiven Zeit engagiert sich 
Marcel Mörsch heute als Nachwuchstrainer beim 
Neusser EV. Seit 12 Jahren glücklich mit seiner Frau 
Judith verheiratet, haben sie zwei  Kinder, Josefin (10, 
Erasmus Gymnasium) und Moritz (7, Jakobus Grund-
schule). Die beiden  sind fest im regionalen Sport 
verwurzelt und spielen aktiv Eishockey – Josefin beim 
Neusser EV und Moritz bei den Krefelder Pinguinen. 
Moritz führt zudem die schützentechnische Tradition als 
Mitglied der Edelknaben fort.

Grenadiercorpskönig 2026

Das Grenadiercorps gratuliert Marcel Mörsch zur 
Königswürde und wünscht ihm ein erfolgreiches 
Regentenjahr. Ein weiterer Glückwunsch geht an den 
Zug „Flotte Boschte“, der sich zum achten Mal den 
Grenadierpokal sicherte.

Am 14. März wurde im Hotel Stenbrock die neue 
Königswürde des Grenadiercorps ermittelt. Unter 
reger Beteiligung der Grenadiere und des Sappeurzugs 
„Löstige Jonge“ setzte sich Marcel Mörsch mit dem 
entscheidenden Schuss gegen die Mitbewerber durch. 
Er tritt damit die Nachfolge als Grenadierkönig 2026 an.

BSV 1860 Neukirchen e.V.
Schützenfest 2026  ·  16.05. bis 19.05.2026

Erich I. Schleehahn – Jägercorpskönig

Sven Kruse
Hubertuscorpskönig 2026

Seriensieger beim Hubertuscorps!
Am 9. November 2025 war ordentlich was los: Unter 
der Führung unseres neuen Majors Thorsten 
Schellenberg kamen 25 Hubertusschützen (plus 
unser Oberst als Ehrengast) zusammen, um die 
Besten unter sich auszumachen.
Zuerst ging es um den Pokal – und was soll man sagen? 
Die „Lustigen Gesellen“ haben es schon wieder 
getan! Nach einem nervenaufreibenden zweiten 
Stechen sicherten sie sich das Ding zum dritten Mal in 
Folge. Wahnsinn, Glückwunsch an die Seriensieger! 
Danach wurde es am Schießstand ernst. Zwölf Jungs 
hatten es auf den Vogel abgesehen. Nach 157 
Schüssen erlöste Sven Kruse das Federvieh und ist 
damit unser neuer Hubertuskönig. Für Sven (seit 
2011 dabei) ist es bereits das zweite Mal auf dem 
Thron – ein echter Routinier!
Kurz gesagt: Ein super Nachmittag mit viel Ehrgeiz, 
Kaltgetränken und bester Stimmung. So macht 
Vereinsleben Spaß!

Sven Kruse – Hubertuscorpskönig

Marcel I. Mörsch – Grenadiercorpskönig

„Welde Jäger“ stellt sich vor

Zum Abschluss der rund zweistündigen Versammlung 
blickten alle Beteiligten optimistisch in die Zukunft. Mit 
Engagement, Teamgeist und guter Vorbereitung 
möchten die „Welde Jäger“ künftig das Vereinsleben 
aktiv mitgestalten.

Am 25. Oktober 2025 fand in der Gaststätte Stenbrock 
die Gründungsversammlung des neuen Jägerzuges 
„Welde Jäger“ statt. Der Jägercorps Vorstand war mit 
mehreren Vertretern anwesend und begrüßte die 
insgesamt sieben aktiven und zwei passiven Gründungs-
mitglieder des Zuges herzlich.

Neuer Jägerzug

Was sie ausmacht, ist nicht nur die Tradition des 
Jägercorps, sondern vor allem die Motivation jedes 

Mit frischem Elan: 

Unter der Leitung von Ben Roesberg wird der Zug in 
diesem Jahr zum ersten Mal auf den Straßen von 
Neukirchen mitmarschieren. Niclas Vossen übernimmt 
das Amt des Flügelleutnants. Leon Küchen wurde zum 
Spieß gewählt und Alexander Hunold übernimmt das 
Amt des Blumenhornträgers. 

Gute Laune steht bei ihnen ganz weit oben. Sie sind eine 
Truppe, die sich größtenteils schon seit vielen Jahren 
kennt und genau das merkt man auch: Der Zusammen-
halt stimmt, der Umgang ist locker und der Spaß kommt 
nie zu kurz.

Neugründung: 

Alles begann auf dem Pausenhof der Jakobusschule 
Neukirchen. Was damals als Schulfreundschaft unter 
Jungs im Alter von heute 15 bis 17 Jahren begann, findet 
nun im Neukirchener Schützenwesen seine offizielle 
Fortsetzung. Gründungsmitglieder sind: Constantin 

Grenadierzug
„Op Zack“

Einzelnen, Teil dieses Zuges zu sein. Ob beim Antreten, 
beim Feiern oder einfach im gemeinsamen Miteinander. 
Bei den “Welden Jäger” zählt Kameradschaft, Humor 
und der Wille, gemeinsam etwas auf die Beine zu stellen. 
Sie stehen füreinander ein, lachen viel und genießen es, 
zusammen unterwegs zu sein.
Der Jäger- und BSV Vorstand wünscht dem neuen 
Jägerzug „Welde Jäger“ einen erfolgreichen Start im 
Bürgerschützenverein. 

 Der entscheidende Funke sprang beim Schützenfest 
2024 über. In der Euphorie der Festtage reifte der Plan, 
die gemeinsame Zeit als Junggrenadiere zu krönen und 
einen eigenen Zug ins Leben zu rufen.

Greiner (Zugführer), Kilian Blien (Flügelleutnant), Jaden 
Mateiu (Spieß), Till Röttges, Jannis Moralis, Mex Seidel, 
Ben Schmitz, Louis Dicken, Christian Dicken, Max Klar 
und Phillip Dicken.
Die Elf von „Op Zack“ sind keine Unbekannten im 
Regiment: Viele von uns haben das Marschieren von der 
Pike auf gelernt – erst als stolze Edelknaben, später 
gemeinsam in den Reihen der Junggrenadiere. Dass uns 
das Schützen-Gen quasi im Blut liegt, ist kein Zufall, 
denn viele unserer Väter sind seit Jahren in den Reihen 
der „Flotte Boschte“ aktiv.

Offiziell „ernst“ wurde es schließlich im Jahr 2025. In 
geselliger Runde fiel der einstimmige Beschluss zur 
Gründung und der Name war schnell gefunden: „Op 
Zack“.
Mit 11 Gründungsmitgliedern freuen wir sie sich nun 
darauf, die Tradition ihrer  Väter fortzuführen und das 
Regiment mit jugendlichem Elan zu bereichern. Sie sind 
bereit für ihr erstes gemeinsames Jahr und freuen sich 
auf viele unvergessliche Stunden im Zelt und auf der 
Straße!
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die Jahre 2002 mit Wolfgang Kaiser und 2008 mit 
Stefan Offer als Schützenkönige. Im Jahr 2002 
erfolgte zudem der Wechsel von den Jägern zu den 
Grenadieren. Vertreten ist der Zug auch in der 
Führungsspitze des BSV: Wolfgang Kaiser als 
Präsident, Dieter Faes als Schriftführer und Herbert 
Lück als Ehrenmitglied tragen Verantwortung und 
repräsentieren die Treuen Kameraden in zentralen 
Vereinsfunktionen. Die Mitglieder des Zugs haben 
sich außerdem vielfältig im Dorfleben engagiert. Ob 
bei der Renovierung des Kapellchens „Lingchen“, 
dem Aufstellen des Dorfgemeinschaftsbaumes, dem 
Schmücken des Paradep l a t zes oder dem 
Kassendienst während der Disco – stets konnte man 
auf die tatkräftige Unterstützung der Treuen 
Kameraden zählen. Ein schwerer Verlust für den Zug 
war der viel zu frühe Tod der Gründungsmitglieder 
Reinald Bürger und Wilfried Brinkmann. In den 
Herzen aller Treuen Kameraden werden sie immer 
präsent sein und symbolisch mitmarschieren.

In den 50 Jahren stellte der Zug dreimal den 
Schützenkönig. 1995 gewann Hans Jansen mit Ute, 
2003 Jürgen Thrandorf mit Karin und 2006 Uwe 
Hintzen mit Alexandra.

Viele Jahre war der Zug verantwortlich für Auf- und 
Abbau der Fahnenmasten am Zelt. Außerdem wurde 
der Festplatz am Samstag nach den Disco-
ververanstaltungen gereinigt. In den Anfangsjahren 
führten die Züge Sammlungen für die Kriegs-
gräberfürsorge durch.

50 Jahre 

Jägerzug Erika

 

Zweimal stellte der Jägerzug 1980 und 1981 mit Frank 
Lambrecht den Jungschützenkönig.

Der Jägerzug Erika wurde im Juni 1976 direkt nach dem 
damaligen Schützenfest im Haus Stammen gegründet. 
Gründungsmitglieder waren Norbert Hilgers, Alfred 
Nilgen, Bernd Potthoff und Fritz Schmitz. Aus 
persönlichen Gründen ist heute kein Schütze der ersten 
Stunde mehr aktiv; derzeit gehören dem Zug acht 
Mitglieder an.

Darüber hinaus konnte der Zug im Jägercorps dreimal 
den König stellen: 1989 durch Hans Jansen, 1994 durch 
Rolf Heinz und 2000 durch Uwe Hintzen. Mehrfach 
gewann der Zug auch das Pokalschießen im Corps.

Neben dem Schützenfest unternahm der Zug viele 
gemeinsame Ausflüge mit den Frauen. Es gab 
mehrtägige Reisen nach Hamburg und München sowie 
Tagesausflüge. In den letzten Jahren haben die 
Mitglieder in unregelmäßigen Abständen Bootstouren 
auf Kanälen in den Niederlanden unternommen.

Uwe Hintzen ist seit 1978 im Zug und damit 
dienstältester Schütze, der seit 1988 ununterbrochen 
das Amt des Zugführers ausübt. Unterstützt wird er in 
der Führung durch Flügelleutnant Hans Jansen und 
Dietmar Isken als Spiess. Im Jahr 2023 beschlossen die 
Mitglieder, das Schützenfest nur noch passiv zu 
bestreiten.

50 Jahre

Treue Kameraden
Am 29. Mai 1976, um 18:00 Uhr, trafen sich elf 
Kameraden bei Paul Rütten mit dem gemeinsamen 
Ziel, einen Jägerzug zu gründen. Von den 
Gründungsmitgliedern sind Franz-Robert Bless, Paul 
Rütten und Gregor Bürger bis heute aktiv dabei. 
Damals gewährte Toni Rütten, ehemaliger Präsident 
des BSV, einen Einblick in das Vereinsleben. 
Besonders am Herzen lag ihm die Wahl eines 
passenden Zugnamens: Er sollte so gewählt sein, dass 
er auch vom Pfarrer bei offiziellen Anlässen mühelos 
und klar ausgesprochen werden konnte. Der Zug 
entwickelte sich hervorragend, und der Name "Treue 
Kameraden" wurde zum gelebten Motto. Bis heute 
finden jedes Jahr zahlreiche Veranstaltungen statt, die 
den Zusammenhalt und die Gemeinschaft des Zugs 
stärken. Mehrfach konnte der Zug bereits den 
Jungschützenkönig stellen und Pokalwettbewerbe 
für sich entscheiden. Besondere Höhepunkte waren 

Foto v.l.n.r. Wolfgang Kaiser, Herbert Lück, Holger Trappen, Christoph Meier, Jörg Cornelius, Stefan Offer, Ralf Meisen, Paul Rütten,
Dieter Faes, Franz Robert Bless, Hans Georg Kremer Kreutzer, Erik Schwarz, Gregor Bürger, Georg Lück

Nachdem man im Jahr 2022 das 100-jährige Jubiläum 
ein Jahr verspätet umso größer feiern konnte, wird das 
TCR in diesem Jahr bereits 105 Jahre alt. Der Blick soll in 
diesem Artikel allerdings nicht auf die Geschichte des 
Vereins, sondern auf die Gegenwart und die Zukunft 
gerichtet werden. Eine Gemeinschaft kann nur über 
eine so lange Zeit bestehen, wenn sie sich kontinuierlich 
entwickelt. Für diese Entwicklung ist eine starke 
Jugendarbeit von großer Bedeutung. So wurden in den 
letzten Jahren besonders auch für die Vorstandsarbeit 
vermehrt jüngere Mitglieder gewonnen, die in allen 
Aufgabenbereichen Verantwortung übernehmen.  
Auch mit Blick auf den Umbruch im geschäftsführenden 
Vorstand, der dem Tambourcorps in diesem Jahr 
bevorsteht, sind es vor allem die jüngeren Mitglieder, 
die Bereitschaft zeigen, in die großen Fußstapfen zu 
treten und den Verein weiterzuentwickeln.

Tambourcorps „Rheinklänge“  Neukirchen

105 Jahre

Weiterentwicklung bedarf jedoch mehr als das. So ist 
die Gewinnung von Nachwuchs für den Verein und 
somit die Förderung der TCR-Jugend ein zentraler 
Punkt. Nur durch unsere Jugend ist ein Fortbestand 
unseres Tambourcorps gewährleistet. Aktuell besteht 
diese aus 12 Kindern. 7 Kinder haben ihre Ausbildung 
für das Spielen der Trommel, der Flöte oder der Lyra 
bereits abgeschlossen. Drei weitere Kinder sind aktuell 

v. l. Wilfried Platten, Dietmar Isken, Thomas Wahle, Hans Jansen,
Werner Kuhn, Uwe Hintzen, Rolf Heinz, vorne Heinz-Theo Pletzke

verbunden.
Hast auch du Interesse an unserem Verein? Dann 
haben wir Interesse an Dir!

Nachwuchsförderung bedeutet für uns jedoch mehr als 
die Ausbildung in einem unserer Instrumente. Sie 
bedeutet für uns die Integration in eine Gemeinschaft, 
das Verstehen des Vereins als begeisterndes Hobby und 
damit als persönlich bedeutsam. Wir veranstalten 
gemeinsame Tagestouren, feiern gemeinsam und sind 
auch außerhalb unserer Veranstaltungen miteinander

Die eigene Überwindung, zu einer bestehenden 
Gemeinschaft zu stoßen, ist 
häufig groß. Wir aber freuen uns 
über jede und jeden, die bzw. 
der den Weg zu uns findet.

in der Ausbildung zum Trommelspieler bzw. zur 
Trommelspielerin, sowie zwei weitere in der 
Ausbildung zum Spielen der Querflöte. Zu erwähnen ist 
hierbei, dass nach der Satzungsänderung im Jahr 2023, 
nach der auch weibliche Spielleute Mitglieder des 
Vereins werden können, sich nun die ersten beiden in 
der Ausbildung befinden, worauf wir als Verein sehr 
stolz sind.

Besuche uns gerne montags auf 
unserer Probe, ab 19:30 Uhr, im 
katholischen Pfarrheim Neu-
kirchen.

Peter Dicken OHG

Elektro-, Heizung- und Sanitär-Installationen
Haustechnik

Satellitenanlagen
Öffentliche Beleuchtungstechnik 

Elektro-Dicken@t-online.de

Roseller Straße 19
41516 Grevenbroich-Neukirchen
Tel. 0 21 82 - 72 58
Fax 0 21 82 - 6 94 56
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Toni Rütten ist 99!

Wenn man in Neukirchen über bürgerschaftliches 
Engagement spricht, fällt ein Name unweigerlich zuerst: 
Toni Rütten. Am 2. April 2026 feierte das Urgestein des 
Bürgerschützenvereins (BSV) 1860 Neukirchen seinen 
99. Geburtstag – ein Ehrentag für einen Mann, der das 
Dorfleben über Jahrzehnte wie kaum ein anderer 
geprägt hat.
Die Schützen-DNA im Blut. Schon die Familien-
geschichte ist eng mit dem BSV verwoben: Sein 
Großvater war Mitbegründer des BSV Neukirchen und 
1862 Schützenkönig. Toni selbst trat 1948 in diese 
Fußstapfen und gründete den Jägerzug „Selde 
Blömche“, dem er bis heute – nach stolzen 78 Jahren – 
die Treue hält. Seinen persönlichen Höhepunkt im 
Regiment erlebte er 1991, als er die Königswürde 
errang und gemeinsam mit seiner Königin Agnes das 
Schützenvolk anführte.

"Ein Jahrhundert Schützentradition: Toni Rütten feiert 
99. Geburtstag“

Auch beruflich hinterließ der Finanzexperte Spuren. 
Vom Verwaltungsangestellten arbeitete er sich bis zum 
städtischen Oberverwaltungsrat hoch und war lange 
Jahre Kämmerer der Gemeinde Grevenbroich. Sein 
Wissen brachte er zudem im Kirchenvorstand von St. 
Jakobus d.Ä. und als Kassierer im Tischtennisverein ein. 
Für dieses außergewöhnliche Lebenswerk wurde ihm 
bereits 1994 das Bundesverdienstkreuz verliehen.

Von 1972 bis 1999 stand Toni Rütten als Präsident an der 
Spitze des BSV Neukirchen. Ein Modernisierer mit 
Weitblick! In dieser fast drei Jahrzehnte währenden Ära 
bewies er, dass Tradition und Fortschritt keine 
Gegensätze sein müssen. Er erkannte früh, dass ein 
Verein nur durch die Jugend überlebt: Die Gründung 
des Edelknaben-Corps (1973) sowie der Tellschützen 
(1978) gehen maßgeblich auf seine Initiative zurück. 
Sogar die Einführung der Freitagsdisco im Festzelt im 
Jahr 1994 zeigt seinen Sinn für die Belange der jungen 
Generation. Er war auch massgeblich an der Gründung 
des Hubertuscorps im Jahr 1972 beteiligt.

Ein Vorbild für den Zusammenhalt.

Unter seiner Präsidentenschaft wurde auch die 
Kriegsgräberfürsorge ins Leben gerufen sowie die 
Fahnenweihen des Grenadier- und des Hubertuscorps.

Heute blickt Toni Rütten auf ein Jahrhundert voller 
Taten zurück. Er bleibt ein leuchtendes Beispiel dafür, 
was Leidenschaft, Integration und echtes Miteinander in 
einer Gemeinschaft bewirken können. Ganz 
Neukirchen gratuliert: Auf die nächsten Jahre, Toni!

Trotz seiner vielen Ämter blieb Toni Rütten stets 
bescheiden. Sein oft zitierter Leitspruch „Der BSV war 
und ist mein Leben, aber alles hat ein Ende, nur der 
Wechsel ist beständig“ zeugt von seiner Gabe, loslassen 
zu können und Raum für Neues zu schaffen.

Festakt zur Fahnenweihe der Reiterstandarte des Reitercorps St. Georg

Es war einmal

Fahnenweihe des Reitercorps St. Georg

Wahrscheinlich entstand das Bild kurz vor dem Schützenfest im April 1950 (23.4. ist Patronatstag des Hl. Georg) unter 
dem „alten König“ Toni Schmitz, also bevor der neue König Mitte Mai sein Regentschaftsjahr antreten konnte. Das Bild 
zeigt von rechts Johann Cöllen, Toni Schmitz, Gertrud Bürger (geb. Offer), Paula Hintzen (geb. Dünbier), Hubert Tilger, 
Simon Rütten, Heinrich Niessen, Pastor Scholl, Frl. Vieten, Philip Mattheisen auf dem Podium vor dem Anwesen des 
Landwirtes Peter Kluth (heute Kruppa) an der Ecke Hülchrather Straße / Viehstraße.
Quelle Text: Maria Tilger / Christian Wiltsch

Schützen auf der Oberstraße

BSV 1860 Neukirchen e.V.
Schützenfest 2026  ·  16.05. bis 19.05.2026

Seit vielen Jahren gehört das zweite Maiwochenende den Neukirchener Schützen. Das war aber nicht immer so. Zuerst 
wurde am Sonntag nach Pfingsten gefeiert. Als Neukirchen noch keinen eigenen Schützenverein hatte, hat man zusammen 
mit den Hülchrathern gefeiert, und das dortige Schützenfest, dessen Festgottesdienst in Neukirchen war, fand auf 
Pfingstmontag statt. Auf dem Bild, das den Umzug durch das Dorf um 1925 auf der damaligen Oberstraße zeigt (heute 
Brunnenstraße), sehen wir den Marinezug Neukirchen, der sich 1924 aus einem Jägerzug gebildet hatte. Leider wissen wir 
nicht mehr, ob der Heimathafen der Landmatrosen an der Gilbachbrücke in Speck oder bei Witwe Zimmermann (heute 
„Haus Stammen“, drittes Haus von links) war. (Quelle Text: C. Wiltsch)
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FESTFOLGE

So können Sie mit uns Schützenfest feiern:

11.00 Uhr Frühschoppen im Festzelt

19.00 Uhr Abholen v. S.M. Christian IV. (Pletzke)

  

Samstag, 16. Mai 

  mit Inthronisierung

Sonntag, 17. Mai
09.00 Uhr Festhochamt (ökumenischer Gottesdienst)

10.00 Uhr Großer Zapfenstreich mit    

16.30 Uhr Unterhaltung im Festzelt

15.15 Uhr  mit anschließendem KÖNIGSPARADE

17.00 Uhr Ankündigung des Festes durch das  
  TC „Rheinklänge“ Neukirchen und  
  Glockengeläut von St. Jakobus d. Ä.

20.00 Uhr  im FestzeltFESTBALL

  Gefallenenehrung am Ehrenmal

20.00 Uhr  im Festzelt mit EhrungFESTBALL

  des Jungschützenkönigs

  mit Jubilarehrungen

Montag, 18. Mai 

17.15 Uhr  mit anschließendem KÖNIGSPARADE

  FESTUMZUG

09.00 Uhr Gottesdienst für die Verstorbenen  
  des Vereins  

  Festzelt

  der Corpskönige

20.00 Uhr KRÖNUNGSBALL

  auf der Roseller Straße.PARADE 

Sound Convoy (Sa, Di), 

Dienstag, 19. Mai 

  Königspaar, Hofstaat und    
  Ehrengästen

MUSIKALISCHE UNTERHALTUNG AN DEN FESTTAGEN:

DJ Martin (So), DJ Latz (Mo)

  FESTUMZUG

Tambourcorps:

18.30 Uhr  mit anschließenderFESTUMZUG

  Danach mit KRÖNUNGSUMZUG 

20.00 Uhr  im Festzelt mit EhrungFESTBALL

10.00 Uhr Königsschießen mit Frühschoppen im 

15.00 Uhr Heimgeleit der Majestät 2027/28

Tanzmusik:

Musikkapellen:
Musikverein Holzheim 1956,
Bundesschützenkapelle Neuss,

Musikverein „Frohsinn“ Norf 
Band of the Grenadier Guards Kapellen Erft

TC „Rheinklänge“ Neukirchen, TC Speck,
TC „Blüh Auf“ Ramrath/Villau

Alle Veranstaltungen finden im Festzelt, Sportstraße, statt.

NFE ESZ TT  2Ü 0H 26CS

So., Mo. & Di. - Eintritt frei!

Wer die Nökercher Fründe während der 
Schützenfesttage im Neukirchener Festzelt sucht, 
findet sie wie gewohnt an ihrem festen Platz an der 
Theke – auch wenn sie in diesem Jahr zusätzlich auf 
der Bühne sein dürfen. Darüber hinaus berichtet der 
Zug seit 2015 auf der Plattform Instagram in einem 
Online-Tagebuch regelmäßig über Ausflüge, 
Veranstaltungen und gemeinsame Erlebnisse.

Nun folgt ein weiterer Meilenstein in der 
Zuggeschichte: Mit S.M. Christian IV. und Königin 
Anna stellen die Nökercher Fründe erstmals das 
Schützenkönigspaar in Neukirchen. Mit großer 
Vorfreude, viel Tatendrang und spürbarem 
Zusammenhalt blickt der gesamte Zug mit seinen 
Partnerinnen auf ein besonderes Schützenjahr.

Pokal gewinnen konnte. In den Jahren 2022 und 2024 
kam der Gewinn des Jägerpokals hinzu. Darüber 
hinaus stellt der Zug im Jägercorps den Jugendwart. 
Seit 2024 engagieren sich außerdem zwei Mitglieder 
der Nökercher Fründe im BSV-Vorstand – als Ablauf-
Organisator und Protokollführer.

Auch wenn der Zug regelmäßig bei Schützenfesten 
befreundeter Orte zu Gast ist – unter anderem in 
Hülchrath, wo eine enge Freundschaft mit dem 
Jägerzug „Junge Jungs“ entstanden ist, sowie in 
Münchrath – bleibt das heimische Schützenfest in 
Neukirchen jedes Jahr der unangefochtene 
Höhepunkt. Dabei wird auch das Verantwortungs-
bewusstsein großgeschrieben: Seit 2017 über-
nehmen die Nökercher Fründe den Fahnenaufbau auf 
dem Kirmesplatz und sind seit mehreren Jahren 
zusätzlich für den Auf- und Abbau des Schießstandes 
am Schützenfestdienstag verantwortlich.

Mittlerweile zählen die Nökercher Fründe 15 
Mitglieder und sind weit mehr als nur ein 
Schützenzug. Sie sind eine eingeschworene 
Gemeinschaft, in der Freundschaft großgeschrieben 
wird. Über das ganze Jahr hinweg verbringt man viel 
Zeit miteinander. Neben dem Schützenfest 
verbinden die Jungs teils jahrzehntelange Freund-
schaften, die teilweise schon im Kindergarten 
begannen. Gemeinsame Fußballzeiten bei der SG 
Neukirchen-Hülchrath sowie die gemeinsame 
Schulzeit haben diesen Zusammenhalt weiter 
gefestigt. Regelmäßige monatliche Treffen gehören 
ebenso dazu wie das gemeinsame Feiern von 
Silvester, Karneval, Zug- und Tagestouren sowie 
gemeinsame Urlaube.

Der Königszug 2026

Nökercher Fründe

Schaut man auf die einzelnen Mitglieder des Zuges, 
erkennt man schnell, dass „Verantwortung 
übernehmen“ nicht nur eine Floskel ist. In den Jahren 
2018 und 2019 stellte der Zug gleich zweimal den 
Jägerkönig. Mit Louis I. stellte man 2019 zudem den 
Jungschützenkönig, der im selben Jahr auch den BSV-

Die Geschichte der Nökercher Fründe nahm ihren 
Anfang nach dem Schützenfest 2010 in der Gaststätte 
„Zum guten Tröpfchen“. Acht Jungs – darunter S.M. 
Christian IV. – entschieden sich damals, einen eigenen 
Schützenzug zu gründen. Der Weg ins Jägercorps war 
dabei nahezu vorgezeichnet, denn bereits im Herbst 
2006 entstand mit den Falknern eine Gemeinschaft, 
aus der mehrere Gründungsmitglieder hervorgingen. 
Schon in dieser frühen Phase stellte man zweimal den 
Fa lknerkön ig  und lernte  d ie  besondere  
Kameradschaft des Jägercorps zu schätzen. Der 
Name des Zuges ist daher bewusst gewählt und steht 
für das, was ihn bis heute ausmacht: Heimat und 
Freundschaft.

Professionell und Stilsicher bis in die Haarspitzen

Bitte telefonische Terminvereinbarung unter 0 21 82 - 74 48

Wehler Straße 24
41516 Grevenbroich-Neukirchen

FRISÖRSALON HEIBEL

Hülchrather Straße 13 · 41516 Grevenbroich
T. 01 73 / 57 28 248 · mertensdennis81@outlook.com
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Eugen Cieslak
         Sanitär & Heizung GmbH

Heinrich-Hertz-Straße 30  ·  41516 Grevenbroich
Telefon: 0 218 2 / 83 38 - 019  ·  www.cieslak-haustechnik.de

Meisterbetrieb für Heizungs- Sanitär- und Feuerungstechnik

... und die anderen 361 Tage?

4 Tage Schützenfest...

Feuerwehr Grevenbroich - Einheit Neukirchen 
                                     Wehler Straße 35 - 41516 Grevenbroich 

Wir freuen uns auf Euch!

In Stille gedenken
wir allen verstorbenen

Mitgliedern.

19:00 Uhr Abmarsch des Regiments vom Festzelt 
 über: Sportstr. > Hülchrather Str > 
 Jakobusplatz > Roseller Str.> Ramrather 
 Str. > Spitze wendet bei Einmündung 
 „Auf dem Küpper“ und hält bei Einmün-
 dung Königsresidenz - die weiteren 
 Corps wenden jeweils hinter dem vor-
 ausgehenden Corps und schließen auf > 
 (Ständchen / Frontabnahme). Einreihen 
 der Majestäten mit Hofstaat. Abmarsch 
 über Ramrather Str. > Roseller Str. > 
 Jakobusplatz > Hülchrather Str. >  
 Sportstr. > Einmarsch in das Festzelt.

Samstag, 16.05.2026

So zieht das Regiment an den Schützenfesttagen

18:15 Uhr Antreten der Schützen im Festzelt.

Sonntag, 17.05.2026

17:00 Uhr Eröffnung des Schützenfestes und  
 Abmarsch unter „Freut Euch des Lebens“ 
 durch Neukirchen.

Marschwege

 Anschließend Antreten auf dem Jakobus-
 platz höhe Pfarrheim. Abmarsch über 
 Brunnenstraße > Ackerstraße > Sport-
 straße > Einmarsch in das  Festzelt zum 
 musikalischen Frühschoppen.
 Anschließend Musikalischer Früh- 
 schoppen und Ehrungen.

Nach dem Gottesdienst unverzüglich Antreten auf 
dem Jakobusplatz und Aufmarsch zur Gefallenen-
ehrung über 
 Jakobusplatz > Ecke Wehler Straße / 
 Brunnenstraße > Jakobusplatz zum 
 Ehrenmal.

15:00 Uhr Abmarsch des Jägercorps und Hubertus-
 corps über Sportstraße > Ackerstraße > 
 Brunnenstr. > Jakobusplatz > Roseller 
 Str. > Pegels. 

13:00 Uhr Ende

Dort wenden Aufmarsch bis Antrete-Platz.

Dort wenden und Aufmarsch bis Antrete-Platz.

08:45 Uhr Abmarsch des Regiments über >  
 Ramrather Str. > Roseller Str. > Jakobus-
 platz, zum Kirchgang.

15:05 Uhr Abmarsch des Artilleriecorps und  
 Reitercorps mit „Band of the Grenadier 
 Guards Kapellen-Erft“ über Jakobusplatz 
 > Roseller Str. 

Beim Aufmarsch zur Parade bleibt die Spitze (Sappeure) an der 
Ampelanlage kurz stehen, damit Artilleriecorps und Reitercorps 
in Richtung Brunnenstr. abziehen können!

Zapfenstreich mit Gefallenenehrung am Ehrenmal

Höhe Pegels wenden und halten, dann aufschließen 
bis Ecke Mühlenhof.

08:30 Uhr Antreten des gesamten Regiments an der 
 Königsresidenz (Ramrather Str. 30A).

15:00 Uhr A b m a r s c h  d e s  S a p p e u r c o r p s ,   
 Grenadiercorps über Sportstraße > 
 Hülchrather Str. > Jakobusplatz >  
 Roseller Str. > Pegels.

Montag, 18.05.2026
08:50 Uhr Treffen auf dem Kirchenvorplatz zur 
freiwilligen Teilnahme am Gottesdienst (09.00 Uhr).

Nach der Parade: Umzug des Regiments über: 
 Roseller Str. > Ramrather Str. > Flurweg 
 > Auf dem Küpper > Ramrather Str. > 
 Roseller Str. > Jakobusplatz > Wehler Str. 
 > Neuhäuser Weg > Unterdorf > 
 Bromberger Str. >Ackerstr. > Sportstr. 
 Einmarsch in das Festzelt.

Nach dem Königsschießen

17:00 Uhr  Abmarsch der Jäger, Hubertusschützen. 
 Artillerie u. Reiter über Sportstr. > Acker-
 str. > Brunnenstr. > Jakobuspl. > An den 
 Hecken > Ramrather Str. > Roseller Str. 
 > Paradeplatz.
Nach der Parade: Umzug des Regiments über:

Dienstag, 19.05.2026

Die weiteren Corps schließen auf Ramrather Str. 
auf! Frontabnahme und Einreihen des Hofstaates 
und der Ehrengäste hinter dem Grenadiercorps 
weiter Umzug über

Der Marschweg wird kurzfristig über die Laut-
sprecheranlage im Festzelt mitgeteilt.

 Rosel ler Str.  > Jakobusplatz >  
 Hülchrather Str. > Sportstr. >

 Abnahme! sofort Umzug über die  
 Sportstr. > Ackerstr. > Landsberger Str. 
 > Unterdorf > Jakobuspl. > Roseller Str. 
 > Ramrather Str. > Flurweg > Auf dem 
 Küpper > Ramrather Str. bis Einmündung 
 zur Residenz dort halten.

17:00 Uhr  Abmarsch der Sappeure und Grenadiere 
 über Sportstr.> Hülchrather Str. > 
 Jakobuspl. > An den Hecken >  
 Ramrather Str. > Roseller Str. >  
 (Paradeplatz).

09:30 Uhr Nach dem Gottesdienst unverzüglich! 
 Antreten auf Jakobusplatz Aufmarsch 
 über Jakobusplatz > Ecke Wehler Str. / 
 Brunnenstr. > Jakobuspl. zum Regiments-
 Frühschoppen beim Rest. Stenbrock.

10:15 Uhr Abmarsch über Ramrather > Roseller > 
 Jakobuspl. > Hülchrather > Sportstr. > 
 E inmarsch in  das  Festze l t  zum  
 Königsschießen.

 Roseller Str. > Jakobuspl. > Hülchrather 
 Str. > Am Nußbaum, im Wendehammer 
 rechtsherum wenden > Hülchrather Str. 
 > Münchrather Str. > Ackerstr. > 
 Sportstr. > Einmarsch in das Festzelt -

10:00 Uhr  Antreten des Regiments an der Residenz 
 (Ramrather Str. 30A).

15:00 Uhr Abmarsch zum Heimgeleit der zu- 
 künftigen Majestät.

18:15 Uhr Antreten des Regiments im Festzelt.
18:30 Uhr Abmarsch des Regiments. Es erfolgt keine 

und Aufschließen zum Grenadiercorps direkt Pa-
radeaufstellung (Sappeurcorps und Grenadiercorps 
ziehen weiter über Ramrather Str. und geleiten den 
Hofstaat zur Tribüne. Wenden Höhe Wirtz und 
nehmen Aufstellung zur Parade)
Nach der Parade Aufstellung zum Krönungsumzug 
gem. Ablaufkoordinator über 

 Ramrather Str. > An den Hecken > 
 Jakobuspl. 

 Einmarsch ins Festzelt.


